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V O R W O R T

Der Haushalt des Landtags Nordrhein-Westfalen weist im Kapitel 01 010 die Gesamtkosten der parlamentarischen Vertretung des Landes ein-
schließlich der Kosten der Verwaltung des Landtags aus.

Aufgaben und Aufbau des Nordrhein-Westfälischen Landtags stellen sich in den wichtigsten Grundzügen wie folgt dar:

Der Landtag Nordrhein-Westfalen ist die Volksvertretung des Landes. Er beschließt die Landesgesetze, wählt den Ministerpräsidenten und übt die par-
lamentarische Kontrolle über die Landesregierung aus.

Dem 13. Landtag gehören 231 Abgeordnete an. Der Präsident, die Vizepräsidentin und die beiden Vizepräsidenten sowie die Schriftführer bilden das
Präsidium. Das Präsidium beschließt über alle Angelegenheiten der Landtagsverwaltung, soweit sie nicht dem Präsidenten vorbehalten sind, insbeson-
dere stellt es den Voranschlag des Haushaltsplans für den Landtag fest.

Der Präsident wird bei der Führung der parlamentsbezogenen Geschäfte durch den Ältestenrat unterstützt. Dieser besteht aus dem Präsidenten, der
Vizepräsidentin, den Vizepräsidenten sowie den 15 Vertretern und zwei beratenden Mitgliedern der Fraktionen. Der Ältestenrat führt eine Verständigung
zwischen den Fraktionen über den Arbeitsplan des Parlaments sowie die Reihenfolge der Beratungsgegenstände der Sitzungen des Landtags herbei.

Politisch gliedert sich der 13. Landtag zum Stand 01.01.2003 wie folgt:

- Fraktion der SPD : 102 Abgeordnete
- Fraktion der CDU : 88 Abgeordnete
- Fraktion der F.D.P.: 24 Abgeordnete
- Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN : 16 Abgeordnete
- Fraktionslos 1 Abgeordneter

Der Landtag hat in der 13. Wahlperiode folgende 24 Ausschüsse eingesetzt:

- Ausschuss für Arbeit, Gesundheit, Soziales und Angelegenheiten der Vertriebenen und Flüchtlinge
- Ausschuss für Europa und Eine-Welt-Politik
- Ausschuss für Frauenpolitik
- Ausschuss für Grubensicherheit
- Hauptausschuss
- Haushalts- und Finanzausschuss
- Ausschuss für Haushaltskontrolle
- Ausschuss für Innere Verwaltung und Verwaltungsstrukturreform
- Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie
- Ausschuss für Kommunalpolitik
- Kulturausschuss
- Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Naturschutz
- Ausschuss für Migrationsangelegenheiten
- Petitionsausschuss
- Rechtsausschuss
- Ausschuss für Schule und Weiterbildung
- Sportausschuss
- Ausschuss für Städtebau und Wohnungswesen
- Ausschuss für Umweltschutz und Raumordnung
- Verkehrsausschuss
- Medienausschuss
- Ausschuss für Wirtschaft, Mittelstand und Technologie
- Ausschuss für Wissenschaft und Forschung
- Wahlprüfungsausschuss

Ferner bestehen

- der ständige Ausschuss nach Art. 40 der Landesverfassung, dessen Funktion der Ältestenrat wahrnimmt,

sowie

- der Unterausschuss "Personal" (des Haushalts- und Finanzausschusses),
- der Unterausschuss "Landesbetriebe und Sondervermögen" (des Haushalts- und Finanzausschusses),
- der Unterausschuss "Metrorapid in NRW" (des Verkehrsausschusses),
- die Vollzugskommission (des Rechtsausschusses),
- die Arbeitsgruppe "Staatsbad Oeynhausen" (des Ausschusses für Arbeit, Gesundheit, Soziales
und Angelegenheiten der Vertriebenen und der Flüchtlinge),
- das Kontrollgremium gem. § 23 des Verfassungsschutzgesetzes NW,
- die Unterkommission des Präsidiums für Abgeordnetenmitarbeiterfragen,
- die Unterkommission des Präsidiums für die Belange der Wirtschaftsbetriebe.
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Zur Unterstützung des Parlaments ist die Landtagsverwaltung eingerichtet. Sie hat die Stellung einer obersten Landesbehörde.
Die Landtagsverwaltung untersteht dem Präsidenten. Sein ständiger Vertreter in der Verwaltung ist der Direktor beim Landtag.

Die Landtagsverwaltung ist wie folgt gegliedert:

Referat "Finanzen, Parteienfinanzierung, Kommunalpolitische Bildungsmittel"

Geschäftsbereich I "Parlamentsdienste"

Referat I.1 "Plenum, Ausschüsse; Europa-Angelegenheiten, Eine-Welt-Politik"
Referat I.2 "Sitzungsdokumentarischer Dienst"
Referat I.3 "Petitionen"
Referat I.4 "Bibliothek, Informationsdienste, Archiv"
Referat I.5 "Parlamentarischer Beratungs- und Gutachterdienst; Parlamentsrecht"

Geschäftsbereich II "Zentrale Dienste"

Referat II.1 "Angelegenheiten der Abgeordneten"
Referat II.2 "Personalmanagement der Mitarbeiter der Abgeordneten und der Verwaltung"
Referat II.3 "IT-Management"
Referat II.4 "Beschaffung, Wirtschaftsbetriebe, Druckerei und Poststelle, Beihilfen und Reisestelle"
Referat II.5 "Controlling und Organisation"

Geschäftsbereich III "Presse- und Öffentlichkeitsarbeit"

Referat III.1 "Pressesprecher des Landtags, Kommunikation"
Referat III.2 "Öffentlichkeitsarbeit, Internet"
Referat III.3 "Besucherdienst"
Referat III.4 "Veranstaltungen, Ausstellungen, Empfänge, Protokoll"
Referat III.5 "Haustechnik, Hausverwaltung, Bauangelegenheiten"

Im Haushalt des Landtags sind bei den Titeln 411 11, 527 01 und 546 01 insgesamt 40.000 EUR als Ausgaben für Europaangelegenheiten veran-
schlagt. Sie dienen der Abdeckung von Reisekosten aus Anlass der Mitgliedschaft/Stellvertretung im "Ausschuss der Regionen Europas" und des "Kon-
gress der lokalen und regionalen Gebietskörperschaften Europas (CLRAE)" sowie den damit zusammenhängenden Vermischten Ausgaben.



4

Personalsoll des Einzelplans 01

Bezeichnung Höherer
Dienst

Gehobener
Dienst

Mittlerer
Dienst

Einfacher
Dienst

Insgesamt
2003

Insgesamt
2002

+/–

Planmäßige Beamtinnen und Beamte 51 34 9 — 94 93 +1
— +1 — —

Beamtete Hilfskräfte — — — — — — —
— — — —

Angestellte 10 48 120 1 179 183 -4
— -2 -2 —

Arbeiterinnen und Arbeiter — — 27 9 36 37 -1
— — — -1

Titelgruppen

Planmäßige Beamtinnen und Beamte 8 — — — 8 9 -1
-1 — — —

Beamtete Hilfskräfte — — — — — — —
— — — —

Angestellte 2 — 6 — 8 7 +1
— — +1 —

Arbeiterinnen und Arbeiter — — — — — — —
— — — —

Insgesamt 71 82 162 10 325 329 -4
-1 -1 -1 -1

Nachrichtlich:

Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungsdienst — — — — — — —
— — — —

Auszubildende — — — 15 15 15 —
— — — —

Leerstellen 8 2 1 — 11 11 —
— — — —
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Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben des Einzelplans 01

- Einnahmen -
Kap. / Bezeichnung Steuern Verwaltungs- Übrige Summe

und steuer- einnahmen Einnahmen Einnahmen
ähnliche

Abgaben
(TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR)

01 010 Landtag – 1.256,2 152,0 1.408,2
01 900 Versorgung der Beamten des Landes,

der früheren Länder Preußen und Lippe,
des früheren Reiches sowie deren Hin-
terbliebenen

– – – –

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2003 – 1.256,2 152,0 1.408,2

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2002 – 1.197,0 390,0 1.587,0

gegenüber 2002 mehr(+) oder weniger(–) – +59,2 -238,0 -178,8

- Ausgaben -
Kap. / Bezeichnung Personal- Sächliche Schulden- Zuweisungen Ausgaben Besondere Summe

ausgaben Verwaltungs- dienst u.Zuschüsse für Finan- Ausgaben
ausgaben für laufende Investi- zierungs-

Zwecke tionen ausgaben
(TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR)

01 010 Landtag 53.523,5 17.571,6 – 15.865,0 1.115,6 – 88.075,7
01 900 Versorgung der Beamten des Landes,

der früheren Länder Preußen und Lippe,
des früheren Reiches sowie deren Hin-
terbliebenen

1.197,9 – – 55,0 – – 1.252,9

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2003 54.721,4 17.571,6 – 15.920,0 1.115,6 – 89.328,6

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2002 55.443,0 16.724,0 – 15.410,3 1.539,6 102,3 89.219,2

gegenüber 2002 mehr(+) oder weniger(–) -721,6 +847,6 – +509,7 -424,0 -102,3 +109,4


